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Lesung Christian Wehrschütz
Mittwoch, 07.12.2022 
um 18:30 Uhr 
im Gasthaus Wirt z´Bairing

Mitfahrbankerl
Ab sofort stehen in Altenberg drei 
Mitfahrbankerl für alle Verkehrsteil-
nehmer zum Lückenschluss in der 
Mobilität im ländlichen Raum frei 
zur Verfügung.

Adventmarkt
Samstag, 3.12.2022 
von 14.00 bis 20.00 Uhr und
Sonntag, 4.12.2022 
von 08.30 bis 18.00 Uhr
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GEMEINDEZEITUNG

wunderschönes Altenberg - 
Danke für die tollen Fotos
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Mit freundlichen Grüßen                                                                                                                                           

       Ihr Bürgermeister                                                                                                                                    
Michael Hammer

Das Jahr 2022 schrei-
tet voran und die 
Problemstellun-
gen, vor allem 
ausgelöst durch 
die vielfältigen 
Ve rwe r f ungen 

und Krisen, stellen 
uns alle vor große 

Anstrengungen. Gerade die Teue-
rung, die massiv steigenden Ener-
giepreise und auch die aktuellen 
Flüchtlingsströme sind für den Staat 
und alle Gebietskörperschaften eine 
enorme Belastung und Herausfor-
derung. Dennoch ist Zuversicht und 
Optimismus angebracht, da vielfäl-
tig seitens der Politik reagiert und 
unterstützt wird und die Aussichten 
für Wirtschaft und Arbeitsplätze 
trotz allem gut sind.

Auf eine Herausforderung darf ich 
heute aber auch als Gemeinde 
besonders hinweisen. Auch wir 
als Gemeinde sind bei unserer 
Aufgabenerfüllung und unseren 
Dienstleistungen von stark steigen-
den Energiepreisen, allgemeiner 
Teuerung und auch den zu erwar-
tenden Gehaltskostensteigerun-
gen betroffen bzw. auch von zu 
erwartenden niedrigeren Steuer-
einnahmen. Um unsere Leistungen 
auch weiterhin auf hohem Niveau 
erbringen zu können müssen auch 
wir bei unseren Dienstleistungen 
betriebswirtschaftlich und nach-
haltig kalkulieren. Dies wird auch 
Anpassungen bei den Gebühren 
notwendig machen. 

Ich darf hier bereits auch um 
Verständnis ersuchen. Aus per-
sönlichen Gesprächen hört man 
nämlich öfters, warum auch die 
Gebühren steigen, wenn eh schon 
alles andere teurer wird. Eine ver-
antwortungsvolle Politik macht dies 
aber nötig, damit wir auch unsere 
Kosten decken können und das 
Gemeindebudget in Ordnung hal-
ten können. Wir werden hier aber 
sehr sorgsam und nur in nötigstem 
Rahmen vorgehen.

Eine verantwortungsvolle Budget- 
und Finanzpolitik ermöglicht es aber 

Liebe Altenbergerinnen und Altenberger!

Bericht des Bürgermeisters

auch, dass man für die Bürgerinnen 
und Bürger auch entsprechend in-
vestieren kann, um die Wohn- und 
Lebensqualität abzusichern bzw. so-
gar auszubauen. Diese Ausgabe der 
Gemeindezeitung berichtet wieder 
über zahlreiche Projekte und Maß-
nahmen, die für unser Altenberg 
umgesetzt werden können.

In den letzten Monaten wurde die 
interkommunale Zusammenarbeit 
in der Region Gusental verstärkt.
So konnte vor wenigen Wochen 
eine gemeinsame Raumordnungs-
Strategie für die gesamte Region 
erarbeitet und beschlossen werden. 
Darüber hinaus werden wir ein 
gemeinsames Interkommunales 
Betriebsbaugebiet im Raum En-
gerwitzdorf entwickeln und werden 
in der Region Gusental das Mikro-
ÖV-System „Postbus-Shuttle“ ein-
führen.

Sie sehen es tut sich einiges in un-
serer Gemeinde und in der Region 
und die kommenden Herausforde-
rungen werden wir auch gemeinsam 
gut meistern!

In diesem Sinne darf ich Ihnen eine 
schöne weitere Herbstzeit und alles 
Gute wünschen.

PS: Aufgrund der derzeit hohen 
Kosten auch für Druck und Post-
porto haben wir uns entschieden 
den Altenberger Vereinen hier die 
Möglichkeit zu geben ihre Veran-
staltungen in der Gemeindezeitung 
anzukündigen. Dies findet sich am 
Ende der Zeitung vor dem Veran-
staltungskalender.
Zudem dürfen hinkünftig gleich 
wie Vereine auch die 4 Parteien 
des Gemeinderats über ihre gesell-
schaftlichen (keine politischen) Ver-
anstaltungen berichten. Dies wurde 
in der Runde der Fraktionsobleute 
vereinbart.
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Wann: am Samstag, 05.11.2022
von 08:00 bis 12:00 Uhr
Wo: im Haus der Gesundheit, Reichenauer Straße 4
Wer: Covid-Impfung für Erwachsene und Kinder ab 5 Jahren
Es wird keine Kinderimpfung in der Schule angeboten

Mitzubringen: amtl. Lichtbildausweis, E-Card, Impfkarte, 
Aufklärungsbogen (diesen erhalten Sie auch vor Ort)

Familien Impftag 



4 Gemeindethema

Koch/Köchin
(auch ungelernt) für die Schulausspeisung

Aushilfskräfte für Schulausspeisung und Schülerbeaufsichtigung,
gerne auch Pensionistinnen und Pensionisten

(geringfügige Anstellung)

Mitarbeiter/in für die Postpartnerstelle

Gruppenleiterin/Freizeitbetreuung
für die Ganztagesschule

Bitte bei Amtsleiterin Mag. Birgit Zimmermann unter +43 7230 72 5512  
oder der Mailadresse gemeindeamt@altenberg.at melden.

Facharbeiter/in für den Gemeindebauhof
Führerscheinklassen: B und C (bzw. Bereitschaft zur Ablegung einer Führerscheinprüfung C innerhalb eines Jahres)

Wasserwart/in für den Gemeindebauhof

Teilzeit- bzw. saisonal- und projekt-
bezogenes Personal 

(Winterdienst, Grünraumpflege,...)
Bei Interesse bitte bei Bauhofleiter Gerald Gschwandtner 

unter +43 688 83198938 melden.

Nachhaltige und sichere Jobs im Ort
Wir sind familienfreundlich, wir sind ein gutes Team, 
wir sind füreinander da, wir bezahlen pünktlich, 
wir haben keine Kurzarbeit, wir haben eine 
hervorragende Krankenversicherung, wir haben alle 
Hände voll zu tun, daher suchen wir Verstärkung für 
unser Team, denn wir gestalten Altenberg
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Foto: © Christian Wehrschütz

Mein Journalistenleben  
zwischen Darth Vader  
und Jungfrau Maria

Christian Wehrschütz ganz persönlich:
LESUNG

Eine Veranstaltung der Marktgemeinde Altenberg 
in Kooperation mit der Bibliothek Altenberg

Mittwoch, 07.12.2022 
um 18:30 Uhr 

im Gasthaus Wirt z´Bairing
Die Teilnahme ist kostenlos, wir ersuchen Sie aber um Ihre Anmeldung 

unter veranstaltung@altenberg.at
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Verkehrssicherheit ist bei 
uns ein Dauerbrenner

Am 4. Oktober war der Welt-
tierschutz-Tag. Für ein gutes 
Miteinander von Mensch, Tier 

und Natur unternehmen wir ge-
meinsam auch in unserer Gemeinde 

Weitere Hundestationen
etwas. So wurden gerade in den 
letzten Tagen zusätzliche Müllstän-
der mit Hundekot-Beutel aufge-
stellt.

Am 28. September wurde 
wieder mit der Bezirkshaupt-
mannschaft Urfahr-Umge-

bung, Verkehrstechniker und Stra-
ßenmeistereien bei einem Lokalau-
genschein Maßnahmen zur Hebung 
der Verkehrssicherheit besprochen.
Bereits die Wochen davor wurden 
alle Bodenmarkierungen im gesam-
ten Gemeindegebiet erneuert. So 
wie hier im Ortszentrum.

Im Zuge der Markierungsmaßnah-
men wurde auch der Straßenbereich 
vorm ehemaligen Gasthaus Jäger-
hof gekennzeichnet. Dieser Bereich 
ist barrierefrei und dient den Rolla-
tor- und Kinderwagenfahrern.

In Zusammenarbeit mit dem 
Güterwegeerhaltungsverband 
Mühlviertel wurde in den letzten 

Wochen der Güterweg Stratreith 
generalsaniert.

Damit ist wieder in einem Ortsteil 
ein Teilstück unseres Straßennetzes 
modern ausgebaut. 

Güterweg Stratreith saniert

Autor dieser Artikel: 
Bgm. Michael Hammer
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Ein weiteres Verkehrssicher-
heits-Projekt ist derzeit in Um-
setzung, eine sichere Gehweg-

Verbindung zwischen Bachweg und 
Nußbaumerweg.
Am 3. Oktober wurde das zweite 
Teilstück beim Gehsteig Niederbai-

Verkehrssicherheitsprojekte Gehwege 
Unterweitrag und Niederbairinger Straße
und Gallneukirchner Straße

Ortsbildverschönerung - neuer Transformator

Einem langjährigen, optisch 
nicht besonders attraktiven 
„Wahrzeichen“ der Gemeinde 

ging es an den Kragen. Das alte 
Trafohaus, welches zig-Jahre die 
Ortseinfahrt prägte wurde abgeris-
sen. Anstelle dieses Trafos wurde 
eine kleine kompakte Trafo-Station 
daneben errichtet. Sicherlich ein 

historischer Meilenstein für unser 
Ortsbild!

ringer Straße asphaltiert. Danke 
allen die mitgeholfen haben dies 
zu realisieren, vor allem auch den 
Grundstücksbesitzern. Ziel ist es 
natürlich, den Gehsteig auf der Nie-
derbairinger Straße durch weitere 
Teilstücke noch weiter auszubauen.

Im Zuge der Erweiterung Biomas-
se-Nahwärme, Land OÖ - Stra-
ßenmeisterei und Gemeinde wur-
den der Gehsteig Gallneukirchner 
Straße von Winkler-Kreuzung bis 
Fa.Keplinger erneuert!
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„Freili kaunst mitfoan!“ 
Mitfahrbankerl Sterngartl Gusental
Aus der Region Sterngartl Gusental haben sich elf Gemeinden dazu entschlossen, 
Mitfahrbankerl zur Verfügung zu stellen. Diese Idee wurde über das gleichnamige 
LEADER-Projekt mit Unterstützung von EU, Bund, Land und Region umgesetzt. 
Ab sofort stehen somit 27 solcher Mitfahrbankerl für alle Verkehrsteilnehmer zum 
Lückenschluss in der Mobilität im ländlichen Raum frei zur Verfügung.

Der PKW-Bestand in Österreich 
steigt jährlich ungebrochen weiter. 
Gleichzeitig sinkt der Besetzungs-
grad je Fahrzeug. Diese Entwicklung 
läuft gegen die Klimaziele und ver-
stärkt unsere aktuellen Mobilitäts-
probleme. 

Die neuen Mitfahrbankerl bieten 
eine zusätzliche Möglichkeit in 
der ländlichen Mobilität, die sehr 
einfach genutzt werden kann. Das 
Prinzip ist ganz einfach: Wer von A 
nach B kommen will setzt sich auf 
das Mitfahrbankerl. Alle vobeifah-
renden Fahrzeuglenker sehen, dass 
die Person gerne mitfahren möchte 
und können die Wartenden einfach 
mitnehmen. Es handelt sich also 
um eine spontane und eigenver-
antwortliche Mitfahrgemeinschaft. 

Darüber bieten sich die Bänke auch 
als Treffpunkt für geplante Fahrge-
meinschaften an. Neben dem öko-
logischen Wert durch eingesparte 
Autofahrten profitieren auch die 
Menschen in der Region, denn: 
„durchs Mitfohr´n kemman d´Leid 
zaum!“ Somit können der soziale 
Zusammenhalt und die Lebensqua-
lität in der Region weiter gesteigert 
werden. 

„Gerade in der niederschwelligen 
Herangehensweise des Projektes 
liegt das große Potenzial. Auch für 
Menschen ohne eigenen Führer-
schein oder eigenes Fahrzeug wird 
eine wirksame Ergänzung geschaf-
fen“ merkt Hermann Reingruber , 
Obmann des Trägervereines an. 

Als im öffentlichen Raum stehende 
Objekte sollen die Bankerl regelmä-
ßig zum Nachdenken und Diskutie-
ren über die individuelle Mobilität 
anregen. 

LAND 
OBERÖSTERREICH

Quer durch die Region 

per Mitfahrbankerl.

NIMM PLATZ  –  FAHR MIT

Eine Initiative der Region 
Sterngartl Gusental
www.sterngartl-gusental.at 

Fotos: KEM Sterngartl Gusental

Für Mitfahrer*innen:
Platz nehmen
Für Autofahrer*innen: 
Stehenbleiben, 
Weg klären, 
Wartende mitnehmen

Alberndorf 
Altenberg

Bad Leonfelden
Gallneukirchen
Haibach

Hellmonsödt
Oberneukirchen
Ottenschlag
Reichenau
Reichenthal
Zwettl

HIER GIBT‘S BEREITS MITFAHRBANKERL:

So einfach 
funktioniert‘s 
ab sofort für 

alle.

In Altenberg sind dies fol-
gende Standorte: Gallneu-
kirchner Straße (bei der 
Firma Keplinger Richtung 
Gallneukirchen), Linzer 
Straße (beim Lagerhaus 
Richtung Linz) und Magda-
lener Straße (beim Park-
platz Wirt z´bairing beide 
Richtungen)
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NIMM PLATZ  –  FAHR MIT

NIMM PLATZ  –  FAHR MIT

Gemeindethema

Text: Sterngartl Gusental
Linzer Straße

Magdalener Straße

Derzeit sind in den Gemeinden 
Alberndorf, Altenberg, Bad Leonfel-
den, Hellmonsödt, Haibach, Ober-
neukirchen, Ottenschlag, Reichen-
au, Gallneukirchen, Reichenthal und 
Zwettl Mitfahrbankerl aufgestellt. 
Eine Übersicht ist auf der Website 
der Region zu finden: www.stern-
gartl-gusental.at/ 

Gallneukirchner Straße

LAND 
OBERÖSTERREICH

Quer durch die Region 

per Mitfahrbankerl.

NIMM PLATZ  –  FAHR MIT

Eine Initiative der Region 
Sterngartl Gusental
www.sterngartl-gusental.at 

Fotos: KEM Sterngartl Gusental

Für Mitfahrer*innen:
Platz nehmen
Für Autofahrer*innen: 
Stehenbleiben, 
Weg klären, 
Wartende mitnehmen

Alberndorf 
Altenberg

Bad Leonfelden
Gallneukirchen
Haibach

Hellmonsödt
Oberneukirchen
Ottenschlag
Reichenau
Reichenthal
Zwettl

HIER GIBT‘S BEREITS MITFAHRBANKERL:

So einfach 
funktioniert‘s 
ab sofort für 

alle.

Auch in den Nachbarregionen Urfahr 
West und Mühlviertler Kernland sind 
Mitfahrbänke zu finden und das 
Netz verdichtet sich.

Die Region Sterngartl Gusental ist 
mit ihren 16 Mitgliedsgemeinden 
seit 2012 als Klimamodellregion 
verstärkt im Klimaschutz aktiv. 
Weitere Regionsinitiativen wie das 
e-Carsharing MühlFerdl, die Mitfahr-

App Domino OÖ, Verbesserung der 
Radinfrastruktur, Forcierung des 
öffentlichen Verkehrs und innova-
tive Mikro-ÖV-Systeme helfen, die 
Zukunft der Mobilität nachhaltiger 
zu gestalten.
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Raumplanungsmanifest Region Gusental
Startschuss zur Umsetzung der gemeinsamen räumlichen Entwicklung der Region

Rund zwei Jahre nach Beginn 
des gemeindeübergreifenden 
Raumentwicklungsprozesses 

in der Region Gusental, halten 
die fünf beteiligten Gemeinden 
Alberndorf, Altenberg, Engerwitz-
dorf, Gallneukirchen und Katsdorf 
ihre gemeinsame Raumentwick-
lungsstrategie in Händen. Die 
Präsentation der Strategie vor 
den Gemeindevertreter*innen der 
ganzen Region, markiert sowohl 
den Abschluss des umfassenden 
Prozesses, als auch den Startschuss 
zur Umsetzung der gemeinsam for-
mulierten Prinzipien und Leitziele 
für die räumliche Entwicklung der 
Region. Symbolisch haben die be-
teiligten Bürgermeister ein gemein-
sames „Raumplanungsmanifest“ 
unterzeichnet.
Der Wunsch, die räumliche Ent-
wicklung und Gestaltung der Region 
nicht äußeren Einflüssen, wie dem 
steigenden Druck aus dem Zentral-
raum bezüglich Flächenbedarf für 
Wohnraum, Betriebe, Verkehrser-
schließung und Erholungsinfrastruk-
tur zu überlassen, sondern selbst 
in die Hand zu nehmen und die 
Richtung zu bestimmen, war Aus-
gangspunkt des Prozesses. Dieser 
Wunsch hat die fünf Gemeinden 
dazu bewogen, im Rahmen eines 
interkommunalen Raumentwick-
lungsprozesses (IKRE-Prozess) 
eine gemeinsame Strategie für die 
räumliche Entwicklung der Region 
zu erarbeiten. Hierin haben sie sich 
auf Prinzipien, Leitziele und Umset-
zungsmaßnahmen zu den Themen 
Landschaft und Klima, Mobilität, 
Siedlungsentwicklung sowie Wirt-
schaftsentwicklung geeinigt, die 
auf den Zeithorizont 2040 abzielen. 
Begleitet wurden die Gemeinden 
in diesem Prozess von Christina 
Lehner, Regionalmanagerin Für 
Raum- und Regionsentwicklung. Als 
Bekenntnis zu dieser interkommu-
nalen Raumentwicklungsstrategie 
haben nun alle beteiligten Bürger-
meister ein „Raumplanungsmani-
fest“ unterzeichnet.

Herausforderungen

Die Region Gusental ist eng mit der 
Landeshauptstadt Linz verflochten, 
ein Großteil der Arbeitnehmer*innen 
aus den fünf Gemeinden pendelt mit 
dem Auto dorthin zur Arbeit. Alle 
Gemeinden verzeichneten in den 
vergangenen Jahren einen relativ 
hohen Zuzug. Das Haus im Grünen, 
die Arbeit in der Stadt - dieses Mo-
dell leben viele Bewohnerinnen und 
Bewohner der Region. Welche Wei-
chen müssen jetzt gestellt werden, 
um diesen Zustand in Hinblick auf 
den Klimawandel und die steigende 
Flächenversiegelung in die richtige 
Richtung zu entwickeln? Wie kann 
die Region so lebenswert bleiben, 
wie sie es heute ist? Wichtige 
Schwerpunkte müssen der Ausbau 
des öffentlichen Verkehrs sowie die 
wirtschaftliche Stärkung der Region 
sein.

Erste Projekte werden umge-
setzt

In manchen Bereichen wird die 
Strategie auch bereits in die Tat 
umgesetzt. So ist noch heuer der 

Start eines Mikro-ÖV-Systems für 
die Region geplant (Postbus-Shut-
tle). Außerdem wird der Großteil 
der Gusental-Gemeinden heuer 
mit der Überarbeitung der örtlichen 
Entwicklungskonzepte starten und 
hier die Inhalte der interkommuna-
len Strategie mit einfließen lassen. 
Das Projekt wird aus Mitteln der 
Europäischen Union und des Landes 
Oberösterreich gefördert.

„Unser erklärtes Ziel ist es, in der 
Region Gusental gemeinsam die 
räumlichen Voraussetzungen für 
eine erfolgreiche, nachhaltige und 
gerechte Zukunft zu schaffen. Eine 
zentrale Grundlage dafür ist die 
Interkommunale Raumentwick-
lungsstrategie Region Gusental, die 
wir als Orientierungs- und Entschei-
dungsgrundlage heranziehen.“ Die 
Bürgermeister der fünf Kooperati-
onsgemeinden

Unter folgendem Link sehen Sie ei-
nen Bericht über die Veranstaltung 
vom "Team Buntes Fernsehen": 
https://www.teambuntesfernse-
hen.at/ikregemeinsamdieregion-
gestalten

Bildquelle © RMOÖ
Regionalmanagerin Raum  und Regionsentwicklung

Gemeinsam unterzeichneten die Bürgermeister der Region das Manifest zur Raumordnung.
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   ZUKUNFT.LEBEN
   im Gusental

   

Bei dieser Station erfährst du vom Bürgermeister 

und der Umweltausschuss-Obfrau der Gemeinde 

Altenberg Informationen zum Thema "ENERGIE". 

QR-Code scannen – Kurzfilm anschauen!

Natur

Konsum

Ernährung

Mobilität

Energie

Die fünf Stationen dieses  interaktiven "Rundganges durch die Gusental-

Gemeinden" bieten mittels  QR-Code und Kurzfilm Einblicke in aktuelle

Klima- und Umweltaktivitäten der Region.

Bild wer hier im Video spricht

Besuche auch unsere anderen Stationen, die dabei helfen, auch zukünftigen 

Generationen ein gutes Leben zu ermöglichen.

Hier findest du neben Tipps, Informationen und Best Practice-Beispielen 

aus den genannten Themenbereichen auch aktuelle Aktivitäten und

 interessante Veranstaltungen in deiner Nähe.

ZUKUNFTLEBEN.AT

Die fünf Stationen auf den Pla-
katen bieten mittels QR-Code 
und Kurzfilm Einblicke in ak-

tuelle Klima- und Umweltaktivitäten 
der Region, außerdem erfährst du 
von den jeweiligen Bürgermeistern 
und Klima- bzw. Umweltausschuss-
Obleuten, wie du in den Themen-
bereichen ERNÄHRUNG, KONSUM, 
ENERGIE, MOBILITÄT und NATUR 
selbst aktiv werden kannst!

Zukunft.Leben im Gusental
Im Oktober 2022 gibt es am Marktplatz Altenberg die Möglichkeit, sich im 
Rahmen eines interaktiven „Rundganges durch die Gusental-Gemeinden“ 
Anregungen für ein „klimagerechtes Leben“ zu holen.

   ZUKUNFT.LEBEN
   im Gusental
   

Bei dieser Station erfährst du vom Bürgermeister 
und der Umweltausschuss-Obfrau der Gemeinde 
Altenberg Informationen zum Thema "ENERGIE". 

QR-Code scannen – Kurzfilm anschauen!

NaturKonsumErnährung Mobilität

Energie

Die fünf Stationen dieses  interaktiven "Rundganges durch die Gusental-
Gemeinden" bieten mittels  QR-Code und Kurzfilm Einblicke in aktuelle
Klima- und Umweltaktivitäten der Region.

Bild wer hier 
im Video spricht

Besuche auch unsere anderen Stationen, die dabei helfen, auch zukünftigen 
Generationen ein gutes Leben zu ermöglichen.

Hier findest du neben Tipps, Informationen und Best Practice-Beispielen 
aus den genannten Themenbereichen auch aktuelle Aktivitäten und
 interessante Veranstaltungen in deiner Nähe.

ZUKUNFTLEBEN.AT

ZUKUNFT.LEBEN
   im Gusental

Bei dieser Station erfährst du vom Bürgermeister 
und der Umweltausschuss-Obfrau der Gemeinde 
Altenberg Informationen zum Thema "ENERGIE". 

QR-Code scannen – Kurzfilm anschauen!

NaturKonsumErnährung Mobilität

Energie

Die fünf Stationen dieses  interaktiven "Rundganges durch die Gusental-
Gemeinden" bieten mittels  QR-Code und Kurzfilm Einblicke in aktuelle
Klima- und Umweltaktivitäten der Region.

Bild wer hier 
im Video spricht

Besuche auch unsere anderen Stationen, die dabei helfen, auch zukünftigen 
Generationen ein gutes Leben zu ermöglichen.

ZUKUNFTLEBEN.AT



12

            
 

   

 
 

 
von den Sozialberatungsstellen 

 
Bad Leonfelden / Engerwitzdorf / Feldkirchen / Gramastetten / Hellmonsödt / Ottensheim 
 
 
Unterstützung für pflegende Angehörige 
 
Damit sich pflegende Angehörige durch eine professionelle oder private Ersatzpflege 
vertreten lassen können, kann finanzielle Unterstützung gewährt werden.  
Es können nur nachgewiesene Kosten berücksichtigt werden. 
 
Voraussetzungen für die finanzielle Unterstützung 
 
Die Person pflegt seit mindestens einem Jahr überwiegend 

• einen nahen Angehörigen mit Pflegegeld der Stufe 3-7 
• oder einen nahen Angehörigen mit einer nachweislich demenziellen 

Erkrankung und Pflegegeld zumindest der Stufe 1 
• oder einen minderjährigen, nahen Angehörigen mit Pflegegeld zumindest der 

Stufe 1 
und ist wegen Krankheit, Urlaub oder aus anderen wichtigen Gründen verhindert. 
 
Das monatliche Netto-Gesamteinkommen des oder der pflegenden Angehörigen 
darf € 2.000,-- bei Pflegegeldstufe 1-5 und € 2.500,-- bei Pflegegeldstufe 6-7 
nicht übersteigen. 
 
Nähere Informationen erhalten Sie in der  
 
Sozialberatungsstelle  Montag:  10.00-12.30 + 15.00-18.00 Uhr 
 
    Dienstag:  08.00-12.00 Uhr 
 
    Mittwoch:  14.00-16.00 Uhr 
 
    Donnerstag: 08.00-12.00 Uhr 
        
 
Mobil   0664/88 514 368 
Tel    07235/50430-41 
E-Mail  sbs-engerwitzdorf.post@shvuu.at    
 

Mit 1.Dezember wird in der 
Region Gusental und in un-
serer Gemeinde das „Post-

bus-Shuttle“ eingeführt. Mit dem 
Postbus-Shuttle erhalten wir ein 
modernes Mobilitätsangebot für 
unsere Gemeinde, welches sich an 
alle Bürgerinnen und Bürger richtet 
und sie im Bereich der Mobilität 
unterstützen.
„Postbus-Shuttle“ ermöglicht einen 
einfachen, individuellen und kom-
fortablen Zugang zur Mobilität in 
der gesamten Region, ganz ohne 
Fahrplan und fixe Abfahrtszeiten - 
die ideale Lösung für Menschen, die 
jederzeit mobil sein wollen.

Die neue Form der 
Mobilität: Das Postbus 
Shuttle
Mit den Postbus Shuttles wird durch 
Kleinbusse bedarfsorientierte Mo-
bilität in Gemeinden im ländlichen 
Raum angeboten. Das heißt: sie 
fahren ohne fixen Fahrplan. Damit 
das Postbus Shuttle nachhaltig ist, 

ergänzt es das bestehende Ver-
kehrsangebot. 
Das Postbus Shuttle ist eine Mi-
schung aus Anrufbus und Sammel-
taxi, einfach gesagt ein „öffentliches 
Taxi“. Die Bürgerinnen und Bürger 
aber auch Gäste in der jeweiligen 
Gemeinde genießen damit die 
Vorteile beider Services: Günstig 
und verlässlich wie öffentliche Ver-
kehrsmittel – flexibel, schnell und 
bedarfsorientiert wie ein Taxi. Damit 

„POSTBUS-SHUTTLE“ kommt
Modernes Mobilitätsangebot für die Region 

können alle das Auto auch mal in der 
Garage stehen lassen. Und bequem 
mit dem Postbus Shuttle fahren. 
Innerhalb unserer Gemeinde wird 
es eine Reihe von Zustiegsstellen 
geben. Es soll kein Objekt weiter als 
300m zur nächsten Zustiegsstelle 
des Postbus-Shuttle haben.
Nähere umfassende Informationen 
und Beschreibungen folgen dem-
nächst in gesonderten Informati-
onsschreiben.

Gemeindethema

Es können nur nachgewiesene Kos-
ten berücksichtigt werden.

Voraussetzungen für die finan-
zielle Unterstützung

Die Person pflegt seit mindestens 
einem Jahr überwiegend
• einen nahen Angehörigen mit 

Pflegegeld der Stufe 3-7
• oder einen nahen Angehörigen 

mit einer nachweislich demen-
ziellen Erkrankung und Pflege-
geld zumindest der Stufe 1

• oder einen minderjährigen, na-
hen Angehörigen mit Pflegegeld 
zumindest der Stufe 1

und ist wegen Krankheit, Urlaub 
oder aus anderen wichtigen Grün-
den verhindert.

Das monatliche Netto-Gesamtein-
kommen des oder der pflegenden 
Angehörigen darf € 2.000,-- bei 
Pflegegeldstufe 1-5 und € 2.500,-- 
bei Pflegegeldstufe 6-7 nicht über-
steigen.

Nähere Informationen erhalten Sie 
in der Sozialberatungsstelle  
Montag: 10.00-12.30  
 + 15.00-18.00 Uhr
Dienstag:  
 08.00-12.00 Uhr
Mittwoch:  
 14.00-16.00 Uhr
Donnerstag: 08.00-12.00 Uhr
Mobil   0664/88 514 368
Tel  07235/50430-41
sbs-engerwitzdorf.post@shvuu.at

Unterstützung für pflegende Angehörige
Damit sich pflegende Angehörige durch eine professionelle oder private 
Ersatzpflege vertreten lassen können, kann finanzielle Unterstützung gewährt 
werden. 

            
 

   

 
 

 
von den Sozialberatungsstellen 

 
Bad Leonfelden / Engerwitzdorf / Feldkirchen / Gramastetten / Hellmonsödt / Ottensheim 
 
 
Unterstützung für pflegende Angehörige 
 
Damit sich pflegende Angehörige durch eine professionelle oder private Ersatzpflege 
vertreten lassen können, kann finanzielle Unterstützung gewährt werden.  
Es können nur nachgewiesene Kosten berücksichtigt werden. 
 
Voraussetzungen für die finanzielle Unterstützung 
 
Die Person pflegt seit mindestens einem Jahr überwiegend 

• einen nahen Angehörigen mit Pflegegeld der Stufe 3-7 
• oder einen nahen Angehörigen mit einer nachweislich demenziellen 

Erkrankung und Pflegegeld zumindest der Stufe 1 
• oder einen minderjährigen, nahen Angehörigen mit Pflegegeld zumindest der 

Stufe 1 
und ist wegen Krankheit, Urlaub oder aus anderen wichtigen Gründen verhindert. 
 
Das monatliche Netto-Gesamteinkommen des oder der pflegenden Angehörigen 
darf € 2.000,-- bei Pflegegeldstufe 1-5 und € 2.500,-- bei Pflegegeldstufe 6-7 
nicht übersteigen. 
 
Nähere Informationen erhalten Sie in der  
 
Sozialberatungsstelle  Montag:  10.00-12.30 + 15.00-18.00 Uhr 
 
    Dienstag:  08.00-12.00 Uhr 
 
    Mittwoch:  14.00-16.00 Uhr 
 
    Donnerstag: 08.00-12.00 Uhr 
        
 
Mobil   0664/88 514 368 
Tel    07235/50430-41 
E-Mail  sbs-engerwitzdorf.post@shvuu.at    
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Jene, die ihren Klimabonus 
weitergeben, machen mit ihrer 
Spende zielgerichtete Hilfe der 

Caritas für armutsbetroffene Men-
schen in Not möglich. 

Der Klimabonus kann entweder 
direkt auf das Spendenkonto der 
Caritas OÖ überwiesen werden. Es 
ist aber auch möglich, den Bonus 
in Form von Sodexo-Gutscheinen 
weiterzugeben. Die Gutscheine 
können zu den Öffnungszeiten von 
Montag bis Donnerstag von 8 bis 
12 Uhr und 13 bis 16 Uhr sowie 
am Freitag von 8 bis 12 Uhr im 
Spendenmarketing der Caritas 
OÖ, Kapuzinerstraße 84, in Linz 
abgegeben oder per Post geschickt 
werden. Die Gutscheine werden 
an armutsbetroffene Menschen in 
den Caritas-Sozialberatungsstellen 
ausgegeben und können in 26.000 
Geschäften in Österreich eingelöst 
werden. 

Caritas OÖ-Direktor Franz Kehrer: 
„Die Rekordinflation belastet viele 
Menschen enorm. Besonders jene, 
die schon vor der Teuerungswel-
le von Armut gefährdet oder gar 
betroffen waren, kämpfen mit den 
Preissteigerungen bei Wohnen, Hei-
zen, Energie und Lebensmittel. Wir 

Caritas bittet, Klimabonus zu spenden
Prominente wie Josef Hader, Hilde Dalik, Ursula Strauss oder Barbara Stöckl 
unterstützen die Klimabonus-Spendenaktion der Caritas. Auch Caritas 
OÖ-Direktor Franz Kehrer bittet jene, die nicht auf den Klima- und Anti-
Teuerungsbonus angewiesen sind, diesen teilweise oder zur Gänze für die 
Caritas-Hilfe für armutsbetroffenen Menschen zu spenden: „Das ist auch möglich, 
wenn man den Bonus in Form von Sodexo-Gutscheinen bekommen hat und diese 
weitergeben möchte.“

bedanken uns deshalb bei allen, die 
mit ihrem Bonus ihre Mitmenschen 
unterstützen. 

Kennwort: Klimabonus
IBAN: AT203400000001245000
BIC: RZOOAT2L
Empfänger: Caritas für Menschen in Not

In den Caritas-Sozialberatungsstel-
len erhalten Menschen als „erste 
unbürokratische Hilfe“ Lebensmit-
tel- und Bekleidungsgutscheine. 
Wenn erforderlich, werden auch 
Zuschüsse zu Heizung- oder Strom-
rechnungen gewährt. Außerdem 
helfen die Mitarbeiter*innen den 
Betroffenen, verschiedene sozial-
rechtliche Ansprüche geltend zu 
machen. 

Gemeinsam wird ein langfristiger 
Weg aus der Krise erarbeitet.

Fotocredit und Text: Caritas OÖ
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Getrennt gesammelt werden Glas-, 
Kunststoff- und Metallverpackun-
gen, Altpapier & Karton, biogene 
Abfälle, Speiseöl und Restabfall in 
den dafür vorgesehenen Behältern. 
Es stehen jeweils zwei Stück 240 
Liter-Behälter mit färbigem Deckel 
zur Verfügung. Damit auch im Bar-
bereich und bei der Ausschank das 
Trennen leicht möglich ist, gibt es 
hierfür zwei kleinere Vorsammelhil-
fen (30 Liter ohne Deckel). Diese 
Sammelhilfen sollen regelmäßig in 
die großen Tonnen entleert werden.

Da eine getrennte Sammlung im 
Besucher:innen-Bereich meist 
schwierig ist, empfehlen wir ein 
Mehrwegsystem mit Pfand einzu-
setzen. Dennoch sind Abfallbehäl-
ter auch im Konsumationsbereich 
wichtig. Diese sollten ebenfalls 

regelmäßig entleert werden, da 
übervolle Behälter zu unachtsamem 
Verhalten einladen.

Recycle-Bar-Mobil
Bei Festen ist die getrennte Sammlung der Abfälle Voraussetzung. 
Für Gemeinden und Vereine, die Feste veranstalten, gibt es daher 
beim Bezirksabfallverband Urfahr-Umgebung das "RECYCLE-BAR-
MOBIL" zum Ausleihen.

Verleih des Anhängers - so funktioniert‘s:
 
• Kontaktaufnahme mit dem Bezirksabfallverband Urfahr-Umgebung.
• Abholung im ASZ Hellmonsödt zu den Öffnungszeiten
• Ein Auto mit Anhängerkupplung wird benötigt.
• Rücktransport zu den Öffnungszeiten.
• Entsorgung und Trennung der Abfälle – bei Fragen zur Trennung steht unser engagiertes ASZ-Personal 

zur Verfügung.
• Die Kosten für eine volle Restabfalltonne (240 Liter) betragen € 16,00 – alle anderen Wertstoffe können 

im ASZ kostenlos entsorgt werden.
• Auch einzelne Tonnen können geliehen werden, falls gewisse Abfallfraktionen beim Fest nicht anfallen 

(Glas wird bei Festen oft vermieden oder im Mehrweggebinde bezogen).

ACHTUNG! Bitte denken Sie an 
das seit 1. Jänner 2022 gültige 
Mehrweggebot bei Veranstaltungen 
ab 300 erwarteten Personen! Die 
genauen Details können auf der 
Seite des Landes OÖ nachgelesen 
werden. Auch ein Muster-Abfallkon-
zept für größere Veranstaltungen 
(ab 2.500 erwarteten Personen) 
steht hier zum Download bereit: 
https://www.land-oberoesterreich.
gv.at/270053

Bitte richten Sie Ihre Anfrage tele-
fonisch oder per Mail an den:

Bezirksabfallverband UU
Gisstraße 1, EG, 4040 Lichtenberg
Telefon: 07239 / 93001
E-Mail: office@bav-urfahr.at 
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Passend zum sonnigeren Wet-
ter  wurde am 23. September 
am Tribünendach Fußball eine 

neue PV-Anlage mit rd. 24 kWp 
installiert.
Diese ist zum einen ein Beitrag zum 
Klimaschutz und andererseits auch 
zum Geld sparen. Jede kWh die wir 
als Gemeinde selbst produzieren 
brauchen wir nicht kaufen.

PV-Anlage am Tribünendach Fußball

Im Rahmen der europäischen Mo-
bilitätswoche haben wir am 22. 
September gemeinsam seitens 

der Gemeinde und des Arbeits-
kreises Klimabündnis Schülerinnen 
und Schüler, die klimafreundlich 
zu Fuß oder mit dem Rad kamen 
mit einer kleinen Aufmerksamkeit 
überrascht.

Europäische Mobilitätswoche Autor dieser Berichte: Bgm. Michael Hammer

Keine Zeit im Jahr ist so hell wie 
die Weihnachtszeit. Gärten 
und Einkaufsstraßen sind hell 

erleuchtet, das verbraucht wertvol-
len Strom. 

Mit den ersten Weihnachtsmärkten 
erleuchten auch private Gärten. 
Weihnachtsbeleuchtung findet über-
all statt. Das kostet Strom, der 
gerade im Winter zu einem guten 
Teil immer noch aus kalorischen 
oder atomaren Kraftwerken kommt. 
Eine romantische Alternative zur 
elektrischen Beleuchtung sind Ker-
zen, zum Beispiel Laternen oder 
Tonfiguren, die Besucher*innen 

Sparsame Weihnachtsbeleuchtung
beim Hauseingang willkommen 
heißen. Wenn offenes Feuer nicht 
möglich ist, sollte LED-Beleuchtung 
eingesetzt werden, denn sie hat den 
geringsten Energieverbrauch.

Wir möchten Sie höfflich ersuchen 
im Sinne des Energiesparens und 
auch der guten Nachbarschaft die 
Brenndauer der Beleuchtung zu 
minimieren.
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Wir freuen uns, dass von 65 
Altenberger Haushalten 
im Rahmen der Aktion 

der Bienenfreundlichen Gemeinde 
über 1.000 Pflanzen verschiedener 
einheimischer Sträucher wie Ho-
lunder, Felsenbirne, Dirndlstrauch, 
Weißdorn, Wildrosen, usw. bestellt 
wurden. 

Damit schaffen wir im gesamten 
Gemeindegebiet wertvollen Lebens-
raum für Bienen, Schmetterlinge, 
Käfer, Vögel, Igel und andere hei-
mische Tiere.
Die Lieferung durch die Baumschule 

Umweltthema

Die Pflanzen sind in einer Ruhe-
phase, dh. Nährstoffe sind in 
der Rinde, im Holz und in den 

Wurzeln gespeichert, sozusagen 
als Energietank für das Wachstum 
im kommenden Jahr. Sie können 
im noch relativ warmen Boden gut 
anwurzeln und brauchen nur wenig 
gegossen werden. Im Herbst Ge-
pflanztes hat im kommenden Früh-
ling einen Entwicklungsvorsprung 
und viel Energie für das Wachstum 
und die Blütenbildung.
Auch aus ökologischer Sicht und 

Herbstzeit ist Pflanzzeit für heimische Vielfalt
Für die Pflanzung von bienenfreundlichen, heimischen Wildstauden, Sträuchern 
und Bäumen ist der Herbst die ideale Jahreszeit. 

aus Kostengründen ist eine Herbst-
pflanzung jedenfalls zu bevorzugen, 
weil „ruhende“ Pflanzen von Baum-
schulen wurzelnackt (= ohne Topf) 
angeboten werden. Wir sparen 
Plastiktöpfe und teure Pflanzerde, 
die leider meistens Torf enthält. Der 
Torfabbau zerstört unsere Moore 
und durch den Verzicht auf Torf 
können wir zum Erhalt dieser ökolo-
gisch wertvollen Lebensräume und 
für den Klimaschutz wichtigen 
CO-2-Speicher beitragen. 

Autorin: Elisabeth Gierlinger

Unser 
Bienentipp
Im Herbst 
Blumenzwiebeln 
pflanzen, um den 
Frühling zum Blühen 
zu bringen!

Im zeitigen Frühjahr sind ei-
nige Wildbienenarten und 
Hummeln bereits bei tiefen 
Temperaturen (ab ca. 4 °C) 
unterwegs, um Pollen und 
Nektar zu suchen. In unserer 
Kulturlandschaft finden sie 
jedoch immer weniger geeig-
nete Blütenpflanzen. Daher ist 
es besonders wichtig, bereits 
jetzt im Herbst für den Frühling 
vorzusorgen und in Gärten und 
Grünanlagen Blumenzwiebeln 
zu pflanzen. Anspruchslose 
Frühblüher sind zum Beispiel 
Schneeglöckchen, Winterlinge, 
Blaustern, Frühlingskrokus und 
Traubenhyazinthe.

Bei den Krokussen gibt es viele 
Arten, über einen bunten Mix 
von frühblühenden Wildkro-
kussen freuen sich die Bienen 
besonders. Zudem haben Wild-
krokusse den Vorteil, dass sie 
sich gut vermehren und der 
frühe Blütenteppich damit von 
Jahr zu Jahr üppiger wird.

Sammel-Bestellaktion einheimischer 
Gehölze wurde sehr gut angenommen

Braunschmid/Langzwettl und Abho-
lung der bestellten Gehölze findet 
am Mittwoch, den 26. Oktober 2022 
(Nationalfeiertag) am Marktplatz 
Altenberg statt. Für Fragen zur 
Pflanzung und Pflege wird jemand 
von der Baumschule anwesend sein. 
Die Altenberger Gartenplanerin Ka-
roline Schnepps (garten.heil.kraft) 
wird Tipps rund um die Verwendung 
von Früchten und Beeren unserer 
einheimischen Gehölze geben und 
Wissen über das Räuchern und die 
Heilkräfte der Pflanzen vermitteln. 
Siedlerbund, Imkerverein und die 
Bauernschaft unterstützen die 
Aktion.

Der Arbeitskreis Bienenfreund-
liche Gemeinde lädt alle Be-
steller/innen und am Thema 
„Einheimische Pflanzen und 
Gehölze“ Interessierten sehr 
herzlich ein:  
Gehölzabholung und Infor-
mationstag: 26. Oktober 
2022, 08:30 Uhr bis 11:00 
Uhr, Marktplatz Altenberg 
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Faire Bananenverteilaktion – 
faire Bananen für Menschen-
rechte

Die Marktgemeinde Altenberg 
ist seit 5 Jahren FAIRTRA-
DE-Gemeinde und leistet 

gemeinsam mit über 200 ande-
ren FAIRTRADE-Gemeinden und 
-Städten in ganz Österreich einen 
wesentlichen Beitrag zum fairen 
Handel. Bei der Bananenverteil-
aktion am 14.10.2022 wurden 
200 FAIRTRADE-Bananen an die 
Volksschule und Mittelschule 
Altenberg an die SchülerInnen 
verteilt, um auf den fairen Handel 
aufmerksam zu machen, einen akti-
ven Beitrag für Kleinbauernfamilien 
zu leisten und faire Arbeitsbedin-
gungen und Bezahlung zu fördern. 
Etwa zwölf Kilo Bananen werden in 
Österreich pro Haushalt jedes Jahr 

Bananen-Verteilaktion um den 
Welternährungstag am 16. Oktober 2022
Auch die FAIRTRADE-Gemeinde Altenberg war dabei und hat am 
14.10.2022 an die Altenberger Schülerinnen FAIRTRADE-Bananen verteilt.

gegessen – jede vierte davon ist 
FAIRTRADE-zertifiziert. FAIRTRADE-
Bananen schaffen Perspektiven 
für Kleinbauernfamilien, da sie 
für stabilere Einkommen durch 
den FAIRTRADE-Mindestpreis und 
die -Prämien sorgen. Daher set-
zen wir als FAIRTRADE-Gemeinde 
Altenberg aktiv ein Zeichen für 
Menschenrechte entlang der ge-
samten Lieferkette. Im Zuge des 
Welternährungstages am 16. Okto-
ber wollen wir mit fairen Bananen 
darauf aufmerksam machen, dass 
alle FAIRTRADE-zertifizierten Bana-
nen bis zu der Kooperative, die die 
Bananen angebaut haben, direkt 
rückverfolgbar sind.

Globale Auswirkungen in den 
Anbauländern

Unsere Kaufentscheidungen beein-
flussen die Arbeits- und Lebensbe-
dingungen von Menschen weltweit. 
In Österreich ist mehr als jede vier-
te Banane FAIRTRADE-zertifiziert 
– weltweit bewirken diese Bananen 
zusammen einen gravierenden 
Unterschied: 2020 kamen so 36 
Millionen Euro Prämien für Klein-
bauernfamilien und Beschäftigte auf 
Farmen zusammen.

Wenn wir beim Bananenkauf auf das 
FAIRTRADE-Siegel achten, tragen 
wir zu dieser positiven Entwicklung 
bei und setzen auch ein klares Zei-
chen für fairere Arbeitsbedingungen 
und verbesserte Lebensbedingun-
gen in den Herkunftsländern der 
Bananen.

Bgm. Michael Hammer freut sich über 
die gelungene Verteilaktion, die bei den 
SchülerInnen sehr gut angekommen ist 
und geniesst seine FAIRTRADE-Banane.

Mehr Informationen unter: www.
fairtrade.at/aktiv-werden und www.
fairtrade.at/aktiv-werden/aktuelle-
kampagnen/bananenchallenge2022

Sitzungen des Gemeinderates 
Onlineübertragungen
Donnerstag, 03.11.2022 jeweils um 19:30 Uhr
Montag, 12.12.2022

Unter folgendem Link können Sie an der Gemeinderatssitzung teilnehmen 
https://altenberg.webex.com/meet/gemeinderat

Autorin: Silvia Schwarz
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Öffnungszeiten: 

Montag:  08 - 11.00 Uhr  nur an 
Schultagen 

Die Öffnungszeiten am Montag 
können alle LeserInnen nutzen, 
Vorrang haben die Schüler der 
Volksschule.

Dienstag:  15.00 - 18.00 Uhr 
(nur an Schultagen)
Freitag:      17.00 - 19.00 Uhr            
Samstag:   18.30 - 19.30 Uhr
Sonntag:    08.15 - 11.00 Uhr

Neues aus der Bibliothek
Autorin: Sandra Lackinger

In Reimen werden Kinderthemen 
aufgegriffen, wie wütend sein, 
sich Sorgen machen, Streit 

haben und sich wieder vertragen 
können. 

Einen kleinen Auszug möchten 
wir euch aus dem „Der Stamp-
fosaurus“ geben:
Der kleine Stampfosaurus wacht 
früh auf und freut sich auf den 
neuen Tag – doch heute geht von 
Anfang an alles schief! Erst ärgert 
ihn sein Bruder, dann schmeckt das 

Der Stampfosaurus, der Sorgosaurus und der 
Knuddelsaurus – eine Bilderbuchreihe, die die Kinder 
begeistert

Frühstück nicht. Im kleinen Dino-
saurier staut sich immer mehr Wut 
an, bis er nur noch stampfen und 

schreien will. Doch zum Glück er-
kennt der Stampfosaurus, dass ein 
schlechter Start in den Tag nicht ein 
schlechtes Ende bedeuten muss ...

Ein liebenswerte Geschichte zum 
Vorlesen, die Kindern zeigt, wie sie 
mit ihrer Wut und schlechten Laune 
umgehen können. 

Aus aktuellem Anlass haben wir 
auch einige Bücher zum Thema 
„Krieg“ und „Flucht“ neu angekauft 
und zusammengestellt.
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Ernährung und Haushalt (EHH) 

Unsere Schüler und Schülerin-
nen der 3. Klassen sind groß-
teils begeistert, wenn sie im 

EHH-Unterricht produktiv werden 
können und erleben beim gemein-
samen Kochen, wie einfach die 

Ein Unterrichtsfach, das oft unterschätzt und 
vielleicht sogar belächelt wird, kommt gerade in der 
heutigen Zeit der Fertiggerichte und Fast Food-Kultur 
eine immer größer werdende Bedeutung zu.

Herstellung von Suppe, Pizza und 
Apfelstrudel geht. Das gemeinsame 
Zubereiten und Essen macht Freu-
de und neben den fachpraktischen 
Kenntnissen werden auch gleich die 
Fertigkeiten von den Hauptfächern 

trainiert wie zum Beispiel die Le-
sekompetenz beim Erarbeiten 
der Rezepte oder mathematische 
Kompetenzen beim Abwiegen und 
Umwandeln der Gewichtseinheiten. 
Zu Schulbeginn wurden unsere 
Schüler und Schülerinnen heuer mit 
einer neuen Lehrküche überrascht, 
die in den Schulferien mit moder-
nen Geräten, Spülen und einer 
stylischen Arbeitsfläche aufgepeppt 
wurde. Da macht das Kochen und 
Backen gleich doppelt so viel Spaß! 
Ein großes Dankeschön an unsere 
Gemeinde, die dieses Vorhaben 
großzügig und tatkräftig unterstützt 
hat!

Sehr geehrte Eltern!

Liebe Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse VS!  
Wir öffnen für Sie/euch unsere Türen und laden zum Tag der offenen Tür ein.

Wann: Freitag, 18. November 2022
Zeit:     8:00 Uhr bis 12:00 Uhr

An diesem Tag zeigen wir Ihnen/euch unsere Schule!
Es gibt viel zu entdecken und zu erleben! Verschiedene Fächer stellen sich vor und unsere Schule freut 
sich darauf, alle Besucherinnen und Besucher mit interessanten Präsentationen und spannenden Expe-
rimenten zum Staunen zu bringen. 

Auch stehen wir Ihnen an diesem Tag für Informationen über unsere 
Schule und den Übergang von der Grundschule zur Mittelschule zur 
Verfügung und laden alle interessierten Eltern zu einem Vortrag ab 
10:00 Uhr in unsere Schulbibliothek ein. 

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch!
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Wir reisen durch die 
Farbenländer Autorin: Evelyn Mühlberger

Aus den Überlegungen zu den ersten Covid-Maßnahmen wurde unser Garten 
in vier Farbenländer eingeteilt. Dadurch wurde die Vermischung von mehreren 
Gruppen vermindert und wir entdeckten mit der Zeit, dass diese Aufteilung des 
Gartens auch noch viele weitere positive Aspekte enthält.

Die Kinder haben so jeden Tag 
die Möglichkeit den Garten 
zu nutzen und sie entwi-

ckeln intensivere Spielprozesse. 
Es bietet den Kindern auch mehr 
Orientierung und Sicherheit, wenn 
sie im Vorhinein am Wochenplan 
schon sehen können in welchem 
Farbenland wir am jeweiligen Tag 

sind. Die Kinder können sich auch 
intensiver mit den Spielmaterialien 
des jeweiligen Farbenlandes aus-
einandersetzen und haben nicht 
das Gefühl, etwas versäumt zu 

haben. Sie können im roten Land 
mit den Fahrzeugen fahren, auf 
dem Klettergerüst klettern oder bei 
den Hackschnitzelhaufen schaufeln 
und werken. Im gelben Land gibt es 
die Möglichkeit zu schaukeln oder 
intensiv in der großen Sandkiste 
zu wühlen. Das Puppenspiel, die 
Holzbaustelle und die große Matsch-
grube stehen beim Spiel im grünen 
Land im Vordergrund. Im blauen 
Land gibt es die Möglichkeit zum 
Klettern, Sandspielen und Bobbycar 
fahren. 
Durch diese Einteilung des Gartens 
ist es für uns Pädagoginnen auch 
möglich mehr mit den Kindern mit-
zuspielen und intensiver Kinder zu 
beobachten. 
Über den Winter werden die Far-
benländer zum Nord- und Südpol 
umgewandelt und von vier auf zwei 
Länder verändert. Dort besuchen 
wir täglich entweder das Eisbären 
– oder Pinguinland und die Kinder 
genießen das Spielen in beiden 
Ländern.
Die Kinder freuen sich jeden Tag 
auf die verschiedenen Länder und 
wissen auch sehr genau welche 
Spielmöglichkeiten sie in dem je-
weiligen Land erwartet.
Wir haben unsere Homepage über-
arbeitet!

Auf unserer Homepage werden 
in Zukunft aktuelle Termine und 
Veranstaltungen zu sehen sein. Es 
finden sich auch ausführliche Infor-
mationen über unseren Kindergar-
ten und den Alltag wieder. 

Ein Blick auf unsere neue Homepage 
lohnt sich auf jeden Fall.
https://www.dioezese-linz.at/
kiga/64010/kindergarten
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Im Herbst war es dann soweit. 
Das Gartenbeet wurde umge-
graben und die Kartoffeln aus 

der Erde geholt. Die vielen Kartof-
fel wurden ausgegraben und die 
Kinder konnten die reiche Ernte 
in den Gruppenraum bringen. Die 
Regenbogengruppe war auch ein-
geladen, in Stratreith Kartoffeln auf 

Herbstfest in der Regenbogengruppe – 
der Kartoffelkönig ist gefunden!
In der Regenbogengruppe hatten heuer die Kinder die Möglichkeit, das Wachsen 
und Ernten mitzuerleben. Im Frühjahr halfen die Kinder fleißig, Kartoffel ins 
Gartenbeet zu legen. Über den Sommer wurden die Pflanzen beobachtet und 
wenn es zu trocken wurde, brachten die Kinder Gießwasser.

einem Acker zu ernten. Aus 
den Kartoffeln wurden eine 
leckere Suppe und Kartof-
felchips gekocht. 

Die Geschichte „Der Kartoffelkönig“ 
begleitete die Kinder durch die 
Herbstwochen.

Am Freitag, 14.10.2022 wurde das 
Herbstfest mit den Eltern gefeiert. 
Die Kinder spielten die Geschichte 
aus. Mit den Eltern konnten die 
Kinder ihren Kartoffelkönig suchen. 
Der Kartoffel wurde abgewogen und 

gemessen. Er bekam eine Krone 
und wurde mit einer Urkunde aus-
gezeichnet. Außerdem durften die 
Kinder mit ihren selbstgestalteten 
Einkaufstaschen beim Kartoffel-
stand Bio-Kartoffel einkaufen. Mit 
selbstgemachter Suppe und ge-
backenem Brot war auch für das 
kulinarische Wohl gesorgt.

Autorin: Sandra Lackinger
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Neues von der Sportunion DSG Altenberg
Sektion Fußball
Dressenübergabe U16 – Firma MGLASS

Bike Union Vereinsmeisterschaft 2022

Sektion Radsport

Am Samstag, 1. Oktober, 
fand die diesjährige Ver-
einsmeisterschaft der Bike 

Union Altenberg in neuem Format 
statt. Wir jagten daher nicht um 
den bekannten Rundkurs im Wald-
stadion, sondern integrierten das 
Rennen in eine herbstliche Ausfahrt. 
Treffpunkt war um 14.00 Uhr beim 
Gasthaus Raml, wo auch das Ziel 
des Rennens sein sollte. Trotz trüber 
Witterung wollten sich zahlreiche 
Biker das neue Event nicht entge-
hen lassen. Bis 16.30 Uhr war Zeit 
für die einzelnen Gruppen, sich 
"warmzufahren". Ab 16.30 Uhr bei 
der "Waldheimat" in Gallneukirchen 
war es den einzelnen Gruppen über-
lassen, ihr Tempo nach Altenberg 
zu bestimmen. Die meisten packte 

aber sofort das Rennfieber und es 
ging mit Vollgas durchs Mirellental 
Richtung Altenberg. Die Strecke bis 
zum Gasthaus Raml bewältigten die 

schnellsten Biker in rund 23 Minu-
ten. Schlussendlich hatten sich auf 
jeden Fall alle das köstliche "Bratl" 
im Gasthaus Raml verdient.

Im Rahmen der Flutlicht-Heim-
spiele unserer Reserve und 
Kampfmannschaft gegen Jul-

bach wurden am 07.10. in der 
Halbzeitpause nagelneue Dressen 
an unsere U16 übergeben. 
Übergeben wurden die neongelben 
Dressen durch den Geschäftsführer 
der Firma MGLASS, Thomas Mayr. 
Die in Steyregg ansässige Firma, 
die hochwertige Gesamtkonzepte 
im Glas-/Metallbau anbietet. enga-
giert sich schon seit mehreren Jah-
ren intensiv in der Ausbildung von 

Lehrlingen und Nachwuchskräften. 
In der MGLASS Akademie werden 
die besten Bedingungen für eine 
erstklassige Lehrlingsausbildung 
geschaffen und junge technische 
Talente gefördert. Regelmäßig ha-
ben unsere Nachwuchskicker im 
entsprechenden Alter die Möglich-
keit, im Rahmen eines gemeinsa-
men Firmenbesuchs mit den Eltern 
die Philosophie der Firma MGLASS 
und die Arbeitsinhalte aus erster 
Hand kennenzulernen. 
DANKE an die Firma MGLASS und 

an THOMAS MAYR 
– einerseits für das 
Sponsoring der neuen 
U16 Dressen, andererseits f ü r 
die Möglichkeit, dass unsere Nach-
wuchstalente eine tolle Option für 
die spätere Berufswahl kennenler-
nen dürfen.

Generell an dieser Stelle ein großes 
Danke an alle unsere Sponsoren, 
ohne die ein geregelter Trainings- 
und Spielbetrieb für derzeit 135 
Kinder im Nachwuchsbereich und 
für unsere Reserve- und Kampf-
mannschaft nicht möglich wäre.
Sportlich gesehen geht es unserer 
U16 aktuell auch sehr gut. Sie sind 
im Sommer mit einem neuen Kader 
in die Saison gestartet. Nach 7 Spie-
len stehen sie bei einer ausgegliche-
nen Bilanz und 10 Punkten, wobei 
das Highlight ein 8:1 Heimsieg 
gegen die Katsdorf Juniors war. Die 
Entwicklung der Mannschaft ist auf 
einem guten Weg, die sehr schönen 
neuen MGLASS-Dressen sind ein 
weiterer Ansporn.

Trainerteam: Hammer Patrick, 
Mayr Christian, Weissengruber 

Wolfgang, Moser Alexander

Autor: Stefan Weilguni
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UTC Altenberg Tennis News

Sektion Tennis

Autor: Martin Peter

Sportthema

Nach der höchst erfolgreichen 
Sommersaison sind die Blicke 
bereits wieder nach vorne 

gerichtet. Die Wintercups für die 
Meisterschaftsspieler sind Anfang 
Oktober angelaufen und die ersten 
Runden wurden erfolgreich abge-
schlossen. 
Die Winterabos haben bereits Ende 
September gestartet. Sehr erfreu-
lich ist dabei die Tatsache, dass das 
Nachwuchstraining wöchentlich mit 
40 Kindern & Jugendlichen abgehal-
ten werden kann. 

Falls Sie auch Interesse an einem 
professionellen Training haben, 
wenden Sie sich bitte an info@tc-
altenberg.at. Auch Neueinsteiger 
sind immer gerne Willkommen!

Wir werden künftig auf der Au-
ßenseite vom Clubgebäude die 
aktuellen News, Spieltermine der 
Sommermeisterschaft, Eventter-
mine, etc. veröffentlichen. Es lohnt 
sich also, regelmäßig einen Blick in 
die neu montierte Vitrine zu wer-
fen. Mit Hilfe eines professionellen 

Künstlers haben 
wir es geschafft, 
der Fassade einen neuen Gesamt-
look zu verpassen. 

Weitere News rund um den Alten-
berger Tennisverein werden eben-
falls regelmäßig auf Facebook unter 
„UTC Altenberg“ veröffentlicht. 

Ein großer Dank gilt unseren Spon-
soren, die uns auch über den Win-
ter wieder großartig unterstützen! 
Vielen Dank an euch!!
Die Liste aller Sponsoren ist unter 
folgendem Link zu finden: www.uni-
on-altenberg.at/tennis/sponsoren

Diesmal möchten wir euch die 
5 Spielerpositionen mit deren 
Aufgabe erklären und einige 

Spieler der Herrenmannschaft vor-
stellen. 
Florian Springholz ist einer unserer 
Zuspieler und mit seinen 31 Jahren 
seit 2019 bei uns im Verein. Er hat 
vor rund 8 Jahren zum Volleyball-
spielen angefangen. Ihm gefällt hier 
die Kombination aus Technik, Athle-
tik und Taktik. Als Zuspieler ist man 
an jedem Spielzug beteiligt und 
spielt den Ball nach der Annahme zu 
einem der Angreifer. Seine Aufgabe 
ist es, den richtigen Angreifer in der 
richtigen Situation auszuwählen und 
seine Mitspieler mit einem guten 
Zuspiel zu versorgen. 
Bernhard Hiebl ist einer unserer 
Mittelblocker und 29 Jahre alt. 
Bernhard ist unser Obmann und 
seit der Gründung 2017 im Verein. 
Er spielt seit klein auf und ihm ge-
fällt am Volleyball, dass der Sport 

Sektion Volleyball

Wir stellen vor!

abwechslungsreich, athletisch, 
schnell, spannend und gut für den 
Körper ist. Seine Aufgabe als Mit-
telblocker ist es, bei jedem gegneri-
schen Angriff einen Block zu stellen, 
damit der Ball nicht ins eigene Feld 
geschlagen wird. Ergänzend ist der 
Mittelblocker für schnelle Angriffe 
aus der Mitte verantwortlich und 
im Rückraum ist er für die langen 
Bälle zuständig.
Michael Haidinger ist einer unserer 
Außenangreifer und ist 34 Jahre 
alt. Er ist ebenso seit der Gründung 
2017 im Verein und spielt seit 12 
Jahren Volleyball. Für ihn ist Vol-
leyball ein unglaublich schneller 
Sport, der verschiedene Bewe-
gungsabläufe koordiniert zusam-
menführt. Obendrein liebt er den 
Mannschaftssport. Seine Aufgabe 
als Außenangreifer ist es Punkte 
durch Angriffe von der Außenposi-
tion in die gegnerische Hälfte zu er-
zielen. Außerdem bei gegnerischen 
Angriffen den Block zu stellen und 
die Feldverteidigung. 
Christoph Mörixbauer ist unser 
Diagonalangreifer und 29 Jahre 
alt. Christoph ist auch eines der 

Gründungsmitglieder von 2017 
und spielt seit 8 Jahren Volleyball. 
Ihm gefällt die Vielseitigkeit am 
Feld und das jeder seine eigene 
Aufgabe hat aber man dennoch nur 
gemeinsam als Mannschaft Erfolge 
erzielen kann. Die Hauptaufgabe 
des Diagonalspielers ist der Angriff, 
da dieser Spieler aus der Annahme 
herausgenommen wird. Zusätzlich 
liegt in seiner Verantwortung, in 
Notsituationen das Zuspiel zu über-
nehmen. 
Manuel Hartl ist unser Libero, ist 
28 Jahre alt und ebenso seit der 
Gründung des Vereins bei uns. Er 
spielt seit über 10 Jahre Volleyball. 
Manuel mag das Teamplay und das 
man unermüdlichen Einsatz für 
jeden Ball zeigen kann. Als Libero 
ist man der Verteidigungsspezialist 
und darf auch nur zur Verteidi-
gung eingewechselt werden. Die 
Hauptaufgabe ist eigentlich, den 
Ball zum Zuspieler zu spielen. Das 
kann jedoch bei harten Schlägen 
oder platzierten Shots der Gegner 
äußerst herausfordernd sein. 

Autorin: Almesberger Bettina
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Neues von den Feuerwehren

Herbstübung Pflichtbereich Altenberg

Wissenstest

Text: Hofer Markus, Mayr Jürgen
Fotos: FF Altenberg, FF Oberbairing

Anfang Oktober fand die all-
jährliche Herbstübung un-
seres Pflichtbereiches unter 

der Mitwirkung der Feuerwehren 
Altenberg, Oberbairing und St. 
Magdalena statt. Übungsannahme 
war ein Wohnhausbrand mit darin 
befindlichen Personen sowie eine in 
einen Silo gestürzte Person.
Neben der Herstellung der Wasser-
versorgung und dem Löschen des 
Brandherdes waren die 3 Feuer-
wehren zusätzlich mit dem Retten 
von Personen aus dem brennenden 

Auch wenn für die Jugendgrup-
pen die Bewerbssaison be-
reits im Juli beendet wurde, 

schreitet die Ausbildung trotzdem 
weiterhin voran. Die Jung-Florianis 
beider Feuerwehren absolvierten 
erfolgreich den Wissenstest in den 
Wertungsstufen Bronze, Silber und 

Gold. Dabei musste im Vorfeld als 
erster Teil eine Prüfung via Smart-
phone absolviert werden. Im 2. 
Teil bestanden die Aufgaben im 
Formulieren eines Funkgespräches, 
Maßnahmen bei Atem- & Kreislauf-
stillstand, Anlegen eines Druck-
oder Wundverbandes, Lagerung 

bei Bewusstlosigkeit, Kartenkunde, 
Ausführen von Seilknoten und eine 
Alarmierung mittels Telefonge-
spräch.
Gut vorbereitet konnten somit un-
sere Jüngsten stolz ihre Abzeichen 
entgegennehmen!

Gebäude sowie aus dem Silo und 
mit dem Leisten von Erste-Hilfe-
Sofortmaßnahmen beschäftigt. 
Insgesamt nahmen an der Übung 
sowie an der darauffolgenden 
Nachbesprechung knapp 50 Ka-
meradInnen teil. Auch Bürger-
meister NR Mag. Michael Hammer 
verschaffte sich ein Bild über das 
Übungsszenario und betonte im 
Zuge der Übungs-Nachbesprechung 
die Wichtigkeit der Zusammenarbeit 
der Einsatzkräfte.
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Oktoberfest mit Fahrzeugsegnung

Einen Grund zu Feiern hatte die 
FF Altenberg am 24. und 25. 
September mit der Segnung 

des neuen Tanklöschfahrzeugs im 
Zuge des Altenberger Oktoberfestes 
2022.
Bereits am Samstag sorgte die 
Oktoberfest Musik und die Band 
Herz Ass für tolle Stimmung und 
ein volles Haus in der Tennishalle.
Am Sonntag wurde im Zuge des 
Erntedankfestes unser neues Fahr-
zeug gesegnet. Zahlreiche Eh-
rengäste sowie Kameraden der 
umliegenden Feuerwehren folgten 
unserer Einladung. Im Anschluss an 
den Festakt wurde beim Frühschop-
pen gebührend gefeiert.
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Autor: Wolfram Hiebl

Gesundheitsturnen des Alpenvereins -
ein wöchentlicher Fixpunkt für Fitness und Gemeinschaft

Von Anfang Oktober bis Ende 
März herrscht jeden Donners-
tag von 19:30 Uhr bis 21:00 

Uhr Hochbetrieb im Turnsaal der 
Volksschule Altenberg: Unter der 
fachkundigen Leitung von unseren 
zwei Vorturnerinnen – Matten-
übungen – Zirkeltraining- Yogaele-
mente; alles in allem ein gezieltes 
Programm zur Stärkung von Kraft, 
Koordination und Ausdauer. Trotz 
der schweißtreibenden Übungen 
herrscht dabei immer fröhliche 
Stimmung vor. Das Besondere dar-
an ist, dass diese Turnstunden von 
sehr jungen und „jung gebliebenen“ 
Hobbysportlern gleichermaßen ge-
nutzt und geschätzt werden.
Nach dem Training findet sich auch 
immer noch eine gesellige Runde 
zur „Nachbesprechung“ ein.

Grund dafür war die Abhaltung 
des Oberösterreichischen 
Schuhplattlerbewerbs. 18 

Gruppen, darunter drei Mädchen 
und vier Kindergruppen begeister-
ten das zahlreiche Publikum von 
Nah und Fern. Spitzenleistungen 
konnte jeder erzielen, allerdings 
kann es nur einen Gewinner jeder 
Kategorie geben.  Bei den jüngsten 
war die Gruppe Kinderschuhplattler 
Oberbairing am erfolgreichsten, 
bei den Erwachsenen holten sich 
die Originalen Altenberger Schuh-
plattler den Heimsieg. Das Podium 
wurde von den Originalen Gaflenzer 
Platter und den Pichler Voigasplatt-
ler komplettiert. Die Altenberger 
Plattlamendscha konnten sich den 
6. Platz holen und die Altenberger 
Oldies erreichten den 5. Platz. 
Verschiedenste Kriterien fließen in 
die Bewertung mit ein, mitunter 

Oberösterreichischer Schuhplattlerbewerb
„Unglaublich“, „Woah san de a Wahnsinn“ oder auch „So faszinierend“, wurde 
oftmals am 1. Oktober 2022 in der Tennishalle in Altenberg bei Linz gesagt. 

Aussehen, Genauigkeit und die 
Gleichheit der Schritte. Die Bewer-
tung erfolgte durch eine fünfköpfige 
Fachjury. Natürlich wurden die bes-
tens gelaunten Besucher mit Speis 
und Trank versorgt. 

Ein großes Lob gilt allen freiwilligen 
Helfern und speziell den Altenber-
ger Schuhplattlern. Wir freuen uns 
auf zukünftige Bewerbe um diese 
atemberaubende Tradition erhalten 
zu können.

Autor: David Mayr
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Neues vom Zwergerlberg

Gesellschaftsthema

Aktuelles vom Musikverein

Autorinnen: Stephanie Kiblböck, Anja Hammer

6. Ehrung

Am 21. September erhielten 
wir bereits die 6. Ehrung von 
möglichen acht vom Landes-

hauptmann Mag. Thomas Stelzer 
verliehen. Eine Abordnung unse-
res Vorstands wurde dorthin von 
unserer Vizebürgermeisterin Anni 
Schinagl begleitet. Diese Ehrung 
erhielten wir aufgrund der wieder-
holten und erfolgreichen Teilnahme 
an Konzert- und Marschwertungen.

neuer Kapellmeister

Wir möchten unseren neuen 
Kapellmeister Willi Lucke-
neder vorstellen. 

Willi wohnt in Haibach und ist lei-
denschaftlicher Trompeter. Er hat 
schon zahlreiche Musikkapellen 
geleitet und bringt somit einiges 
an Erfahrung mit. Bereits beim Ern-
tedankfest, dem Oktoberfest und 
bei der musikalischen Gestaltung 
des Gemeindeseniorentages hat 
er sich den Altenberger Bürgern 
gezeigt. Das nächste Highlight im 

Musikvereinskalender wird das von 
Willi vielfältig zusammengestellte 
Herbstkonzert sein.
Dazu laden wir am Samstag, dem 
26.11. um 20 Uhr und am Sonntag, 
dem 27.11. um 15 Uhr nach einer 
viel zu langer Pause endlich wieder 
ein! Wir freuen uns auf zahlreiche 
Besucher und zwei gelungene Kon-
zerte.

Hochzeit 
unserer Marketenderin
Besonders freut es uns, dass wir 
am 15. Oktober die Hochzeit unse-
rer Marketenderin Birgit und ihrem 
Mann Florian mitgestalten und den 
besonderen Tag erleben durften. 
Wir wünschen dem Brautpaar auf 
ihrem gemeinsamen Lebensweg 
nur das Beste!

Die Krümelkiste ist eine Los-
lassgruppe für Kinder ab 2 
Jahren. Aktuell sind sieben 

„Krümel“ in der Gruppe, die sich 
bereits alle recht gut eingewöhnt 
haben. Es sind noch Plätze frei, wir 
freuen uns auf eure Anmeldungen.

Der Wettergott hat es dieses Mal 
gut mit uns gemeint, so dass wir 
unseren Kofferraumflohmarkt am 
1. Oktober bei traumhaftem Wetter 
veranstalten konnten. Insgesamt 
waren 48 Autos/Verkäufer und un-
zählige Besucher dabei.

Auch in den kommenden Wochen 
haben wir wieder viele Interessante 
Angebote für euch:

Am 13. November laden wir alle 
recht herzlich zu unserem Fami-
lienkaffee von 8:00 bis 11:30 in 
das Pfarrheim ein. Der nächste 
Frühstückstreff findet am 16. No-
vember statt. Wir bitten wieder um 
Anmeldung bis spätestens Sonntag 
VOR dem Frühstückstreff!!! Die 
Vorstellung „Kasperl und die ver-
schwundene Geldbörse“ findet am 
19. November um 15:00 und einmal 
um 16:00 im Pfarrheim statt. 

Alle Details zu den Veranstaltungen, 
Informationen und Anmeldungen 
gibt’s auf unserer Homepage (www.
zwergerlberg.com).
Euer Team vom „Zwergerlberg“ 
Spiegeltreffpunkt Altenberg bei Linz

Nach längerer Pause konnten wir am 14. September endlich 
wieder mit unserer Krümelkiste starten. 
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Freuen Sie sich auf sein Pro-
gramm „Grand Hotel Supancic“ 
und checken Sie ein im wohl 

unbekanntesten Spitzenhotel der 
Welt.

Mittwoch, 30.11.2022 , 
19.30 Uhr
Theaterhaus Altenberg

Karten: www.akzent.altenberg.at 
Info 0676 760 2561 
Anton Aichberger

Mike Supancic kommt 
wieder nach Altenberg

Das breite Spektrum unse-
rer Behelfe wurde sichtbar. 
(Pflegebetten, Rollatoren, 

Rollstühle, Leibstühle, Badelift, 
eine Aufstehhilfe, ein elektrischer 
Rollstuhl, …) können bei Annelie-
se Schwarz Tel.:0676/88680677 
nach telefonischer Vereinbarung 
entliehen werden. Ein herzliches 
Dankeschön an Frau Schwarz und 
ihre Familie. Natürlich werden alle 
Geräte geprüft und gewartet.

Wir tätigen laufend neue Anschaf-
fungen, diese sind sehr wichtig und 
hilfreich. Ein besonderer Dank gilt 
dem Männerchor Altenberg, für 
die finanzielle Unterstützung beim 
Ankauf einer Aufstehhilfe. Einige 
der genannten Hilfsmittel waren 
bei der JHV auf der Bühne aufge-
baut, die genaue Handhabe konnte 
so besonders gut veranschaulicht 
werden. Der persönliche Erfah-
rungsbericht von Ulli Neumüller 
über ihre langjährige Tätigkeit in 
der Hauskrankenpflege und dem 
Umgang mit diversen Hilfsmitteln 
machte spürbarwie häusliche Pflege 
gelingen kann.Herr Josef Tandlinger 

Miteinander Füreinander unterstützt 
häusliche Pflege
Die letzte Jahreshauptversammlung bot den 
Teilnehmern einen guten Überblick über dieTätigkeiten 
des Vereins. 

berichtete über den Einsatz eines 
elektrisch betriebenen Rollstuhles 
aus dem Verein, dieser unterstützt 
die sozialen Begegnungsmöglich-
keiten seiner Mutter sehr. Vielen 
Dank allen Anwesenden für die 
zahlreichen und gefühlvollen Wort-
meldungen.
Der Verein Miteinander Füreinander 
hat neue Folder, diese wurden bei 
der Jahreshauptversammlung prä-
sentiert und aufgelegt. Es wurde 

eine neue Homepage gestaltet, die 
unter www.miteinander-fuereinan-
der.at zu finden ist. Wir freuen uns 
auf Interessierte. 
Sollten Sie unseren Verein unter-
stützen möchten, sind sie jederzeit 
eingeladen sich zu melden.

Ein Miteinander macht das Leben 
lebenswert . . . .
. . . . ein Füreinander macht es 
liebenswert

Autor: Ferdinand Kaineder
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Zum 40-Jahr-Jubiläum ließen 
sich die Männer vom Schnei-
dermeister Hohensinn aus 

Pramet mit neuen Trachten-Gilets 
einkleiden. 

Einige Gründungsmitglieder sind 
noch immer mit viel Elan und 
Schwung gerne in dieser Gruppe. 
Von acht Paaren bei der Gründung 
ist die Volkstanzgruppe auf stolze 
25 Paare gewachsen.
 Am Samstag, 8. Oktober wurde 
zum Jubiläums-Volkstanzfest beim 
Prangl eingeladen. 

Ein besonderer Gruß galt Frau 
Vizebgm. Anni Schinagl, Pfarras-
sistent Franz Pamminger,  Altbgm. 
Ferdinand Kaineder und dem Lan-
desleiter der Seniorenvolkstanz-
gruppen Hannes Peterseil. Viele 
Gäste, darunter einige Volkstanz-
gruppen aus nah und fern folgten 
der Einladung und tanzten fleißig zu 
der schönen Volksmusik der „Au-
häusler“.  Großen Applaus ernteten 
die Original Altenberger Schuhplatt-
ler für ihre schwungvolle Einlage, 
erst vor einer Woche erhielten  sie 
den 1. Preis beim Schuhplattler-
wettbewerb. 

PS: Neue Volkstanzpaare sind im-
mer herzlich willkommen, einfach 
mal vorbeischauen!

„Altenberger Granit“ feierte 40 Jahre 
Volkstanzgruppe
1981 haben sich einige Jungvermählte entschlossen, eine Volkstanzgruppe für 
Ehepaare zu gründen. Aus dieser Volkstanzgruppe wurde dann 2002 ein Verein 
gegründet, der den Namen „Tanz- und Brauchtumsgruppe Altenberger Granit“ 
gewählt hat. Autorin: Mathilde Hirtenlehner
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3. - 4. Dezember 20223. - 4. Dezember 2022

AA ltenberger AAdventmarkt    AA ltenberger AAdventmarkt    

KKulturverein AAkzent:  
Bratwürstl, Getränke   AAndi`s WWollmäuschen:  
Weihnachtshäkeleien 

 AAuers FFischerrunde:  
geräucherte Forellen, Wein,  
Folienerdäpfel, Bauernchips   BBarbara HHanusch: 
Trachten- und Dirndltaschen   BBastelstube: 

Gestecke, Heufiguren, Holzfiguren,  
Geschenkartikel, Schnäpse 

 BBäuerinnen: 
Barbarazweige, Türkränze, Misteln,  

Bastelarbeiten, Kletzenbrot, Raclette, 
Speck, Bratl, verschiedene Topfenkäse 

 EEva Binder:  
Gehäkelte Kuscheltiere, Socken 

 GGoldhauben- & KKopftuchgruppe:  
 Verschiedene Handarbeiten, 
Weihnachtsschmuck, Kekse,  
Schöberl, Kräuteröl & -salz   

HHeidi und NNorbert Scherndl: 
Weihnachtsdekoration   HHinterholzer JJohann: 

Holzarbeiten   HHelis SStandl: 
Maroni, Glögg - schwedischer Glühwein, 

alkoholfreier Glögg, warme Waldbeerbowle 
 IIlona HHruschka “KKnotenfein”: 

Makramee   IImkerverein:  
Honig, Met, Honigpunsch alkoholfrei,  

diverse Imkereiprodukte 
 JJagdhornbläser: 

Jagdhornblasen, Rehbeuschel,  
Rehragout, Glühwein 

 kkffbb  uund KKMMBB:  
Suppenvariationen, Heiße Versuchung  

 KKlaus GGallhammer: 
Holzskulpturen aus Zirbe und Linde 

 LLeitner LLeopold: 
Christbäume 

MMonika NNozicka: 
Geschenkartikel selbst gemacht   MMusikverein AAltenberg: 

 Marmeladen und Schaumrollen, heiße  
Mixgetränke für jung & alt, Apfelpunsch    OOrtners HHofladen: 

Schnäpse, Geschenksvariationen, Apfelbrot,  
Glücksbringer, Zirbenpolster, Holzlaternen 

 OOrtsbauern: 
Glühmost, Schnäpse, Kindertee   PPfarre, kffbb, MMinistrantInnen: 

Kaffeestube, Bastelarbeiten  
 PPferdefreunde AAltenberg: 

Punsch, Kinderpunsch,  
frische, warme Krapfen 

 SSilvia SSchwarz: 
Etageren   SSurprises by JJessy: 

Kerzen und Tonfiguren 
 
 

Wir bieten Ihnen heuer am Marktplatz, im Pfarrheim und 
erstmals auch im neuen Amtshaus:
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Altenberger Kulturverein

AAltenberger AAdventmarkt 
   AAdventmarkt   

Samstag, 3. Dezember 2022 von 14.00 bis 20.00 Uhr, 
kulinarische Köstlichkeiten bis 22.00 Uhr 

& 
Sonntag, 4. Dezember 2022 von 08.30 bis 18.00 Uhr   

  
Das PProgramm am AAdventmarkt: 

 
   EEröffnung am Samstag, 3. Dezember um 15.00 Uhr  
    durch Bürgermeister Michael Hammer  
    und Kulturvereinsobmann Anton Aichberger. 
 
    LLeseecke für Kinder in der Bibliothek und SSpielecke im Pfarrheim. 

Die BBibliothek im Pfarrheim ist an beiden Tagen für BBesucherInnen geöffnet. 
Für unsere jungen BesucherInnen liegen WWeihnachtsbücher zum Vorlesen bereit. 

 
        KKurzspielfilm „PPAULE und das KKrippenspiel“ von Karola Hattop (ab 8 Jahren)  

im Pfarrheim am Samstag, 3.12. um 18.15 Uhr (Dauer 17 Min.)   
        KKinderfilm „Als das CChristkind verschwand“ (ab 4 Jahren)  

im Pfarrheim am Sonntag, 4.12. um 10.30 Uhr (Dauer 10 Min.)   
        NNikolausfeier der PPferdefreunde  
    am Sonntag, 4. Dezember von 16.00 bis 17.00 Uhr. 
 MMusikalisches PProgramm am AAdventmarkt 2022: 
     
    JJagdhornbläser                            Sa., 15 Uhr bei der Eröffnung am Marktplatz 
    HHackbrett Spieler                         Sa., 15.15 - 15.45 Uhr im neuen Amtshaus 
    JJugendorchester Musikverein      Sa., 16.00 Uhr am Marktplatz 
    SSteirische Harmonika Spieler      Sa., 16.30 - 17.00 Uhr im Pfarrheim 
    BBläserquartett Musikverein         Sa., 17.00 Uhr am Marktplatz 
    JJugendorchester Musikverein      Sa., 17.30 Uhr im Pfarrheim 
    SSteirische Harmonika Spieler      So., 8.30 - 9.15 Uhr im Pfarrheim 
    BBrass-Quintett Musikverein         So., 11.00 Uhr am Marktplatz 
    SSaitenmusik und Gesang            So., 13.00 - 14.00 Uhr im Pfarrheim 
    JJagdhornbläser                            So., 14.00 - 15.00 Uhr am Marktplatz 
    JJULIA & KKATHI Biberauer          So., 15.00 - 15.30 Uhr im neuen Amtshaus  

 AAdventknistern   
Weihnachtsgeschichten mit musikalischer Untermalung:  

So., 18 Dezember,  16.00 bis 18.00 Uhr, Jausenstation Gassner 
Änderungen vorbehalten
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   AAdventmarkt   

Samstag, 3. Dezember 2022 von 14.00 bis 20.00 Uhr, 
kulinarische Köstlichkeiten bis 22.00 Uhr 

& 
Sonntag, 4. Dezember 2022 von 08.30 bis 18.00 Uhr   

  
Das PProgramm am AAdventmarkt: 

 
   EEröffnung am Samstag, 3. Dezember um 15.00 Uhr  
    durch Bürgermeister Michael Hammer  
    und Kulturvereinsobmann Anton Aichberger. 
 
    LLeseecke für Kinder in der Bibliothek und SSpielecke im Pfarrheim. 

Die BBibliothek im Pfarrheim ist an beiden Tagen für BBesucherInnen geöffnet. 
Für unsere jungen BesucherInnen liegen WWeihnachtsbücher zum Vorlesen bereit. 

 
        KKurzspielfilm „PPAULE und das KKrippenspiel“ von Karola Hattop (ab 8 Jahren)  

im Pfarrheim am Samstag, 3.12. um 18.15 Uhr (Dauer 17 Min.)   
        KKinderfilm „Als das CChristkind verschwand“ (ab 4 Jahren)  

im Pfarrheim am Sonntag, 4.12. um 10.30 Uhr (Dauer 10 Min.)   
        NNikolausfeier der PPferdefreunde  
    am Sonntag, 4. Dezember von 16.00 bis 17.00 Uhr. 
 MMusikalisches PProgramm am AAdventmarkt 2022: 
     
    JJagdhornbläser                            Sa., 15 Uhr bei der Eröffnung am Marktplatz 
    HHackbrett Spieler                         Sa., 15.15 - 15.45 Uhr im neuen Amtshaus 
    JJugendorchester Musikverein      Sa., 16.00 Uhr am Marktplatz 
    SSteirische Harmonika Spieler      Sa., 16.30 - 17.00 Uhr im Pfarrheim 
    BBläserquartett Musikverein         Sa., 17.00 Uhr am Marktplatz 
    JJugendorchester Musikverein      Sa., 17.30 Uhr im Pfarrheim 
    SSteirische Harmonika Spieler      So., 8.30 - 9.15 Uhr im Pfarrheim 
    BBrass-Quintett Musikverein         So., 11.00 Uhr am Marktplatz 
    SSaitenmusik und Gesang            So., 13.00 - 14.00 Uhr im Pfarrheim 
    JJagdhornbläser                            So., 14.00 - 15.00 Uhr am Marktplatz 
    JJULIA & KKATHI Biberauer          So., 15.00 - 15.30 Uhr im neuen Amtshaus  

 AAdventknistern   
Weihnachtsgeschichten mit musikalischer Untermalung:  

So., 18 Dezember,  16.00 bis 18.00 Uhr, Jausenstation Gassner 
Änderungen vorbehalten



32 Gesellschaftsthema

Schon im Sommer wurde 
Weizen, Gerste, Roggen und 
Hafer geschnitten und ge-

sammelt, so mussten wir nur noch 
Buchs organisieren damit wir am 
Mittwoch vor diesem schönen Ereig-
nis anfangen konnten. Nach guten 
3 Stunden harter Arbeit war die 
Erntekrone fast vollständig. 

Am Sonntag trafen wir uns dann 
um 8 Uhr zum Vervollständigen un-
serer Erntekrone. Fehlend war nur 
noch das Kreuz und schöne bunte 
Blumen. Während der Messe trugen 
wir und die Volkstanzgruppe die 
Erntekrone aus Dankbarkeit für die 
heurige Ernte nach vorne zu dem 
Altar und auch einen Gemüsekorb, 
Obstkorb und Werkzeugkasten. 
Nach der Messe und der Fahrzeug-
segnung des neuen Tanklöschfahr-

zeuges besuchten wir gemeinsam 
das Oktoberfest. Wir danken herz-
lich den Landwirten für das Getreide 
und den fleißigen Helfern.

Erntedankfest und Erntekrone 
binden 
Am 21.9 banden wir unsere wunderschöne 
Erntekrone für das Erntedankfest. 

Vor ausverkauftem Haus durfte 
unser Ensemble die Vor-
stellungsreihe eröffnen. Die 

Begeisterung der Zuseher war auf 
der anschließenden Premierenfeier 
deutlich zu spüren. Wir spielen das 

Autor: Lukas Koller

Erfolgreiche Premiere von „Paulette“
Am Freitag, den 14. Oktober war es soweit – zum zweiten Mal in 
diesem Jahr startete eine Produktion im Theaterhaus Altenberg. 

Autorin: Nina Freyenschlag

Stück noch bis 24. November 2022 
und freuen uns auf Ihren Besuch. 
Kartenreservierung online unter 
www.theater.altenberg.at

Nach einer kurzen Pause wird es 
Ende Dezember wieder spannend, 
denn es ist schon die nächste Pro-
duktion in Planung. Regisseur Peter 
Pfarrhofer wird gemeinsam mit 
seinem Team ein Jugendstück auf 
die Bühne bringen. Die Premiere ist 
zwischen Weihnachten und Silvester 
geplant. Die restlichen Aufführun-
gen werden Anfang Jänner 2023 
stattfinden. 

Mehr dazu in der nächsten Ausgabe 
bzw. auf unserer Website und dem 
Facebook-Account.
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Insgesamt wurden heuer rund 
300 österreichische Umwelt-
projekte für den Energy Globe 

Austria eingereicht. Die Sieger in 
den Kategorien Erde, Feuer, Wasser, 
Luft, Nachhaltige Gemeinde und 
Jugend wurden nun am 7. Oktober 
bei einer Online-Zeremonie gekürt. 
Über eine Ehrenmedaille in der 
Kategorie Wasser durfte sich die 
Rabmer Gruppe für „Energie aus 
Abwasser zum erneuerbaren Heizen 
und Kühlen von Gebäuden“ freuen. 
Vor dem großen Energy Globe Aus-
tria Finale wurden bereits Projekte 
auf Landesebene mit der beliebten 
Trophäe gekürt: Mit der Energiege-
winnung aus Abwasser konnte sich 
Rabmer Platz 1 in Oberösterreich in 
der Kategorie Wasser sichern.

Energy Globe Award für Energiegewinnung
aus Abwasser von Rabmer
Beim feierlichen Finale des Energy Globe Austria Anfang Oktober wurden die 
besten Umweltprojekte Oberösterreichs und Österreichs ausgezeichnet. Für 
“Energie aus Abwasser zum erneuerbaren Heizen und Kühlen von Gebäuden” 
gewann die Rabmer Gruppe den Energy Globe Award Oberösterreich in der 
Kategorie Wasser und österreichweit die Ehrenmedaille. 

Energy Globe Initiator Wolfgang Neumann, Siegerin Ulrike Rabmer-Koller und Energie AG 
Generaldirektor Werner Steinecker bei der Preisverleihung. (Foto: Mathias Lauringer)

Einladung 
Schnupper - Plattlerprobe 

 Wann: 14. November 2022 
Wo: Pfarrheim  
(für das leibliche Wohl ist gesorgt) 
Interesse?  
Melde dich bei Hammer Nadine: 0664/5115857 
 

Wir freuen uns auf dein Kommen! 
 
 

Autorin: Carina Panholzer/Rabmer

Gesellschaftsthema



34 Sonstiges

PUNSCHPUNSCH
STAND

EINLADUNG ZUM

Die Freiheitlichen
Altenberg bei Linz

der FPÖ-Altenberg bei Linz

Sonntag, Sonntag, 20. November20. November
ab 09 Uhr ab 09 Uhr »» am Lislkirtag am Lislkirtag

EHRENGAST:  
Bezirksparteiobmann BR Günter Pröller

WIR FREUENUNS AUF EUERKOMMEN!
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Ärztlicher Wochenend- 
und Feiertagsdienst 
Bitte am Wochenende beim hausärztlichen Notdienst unter der Telefon-
nummer 141 anrufen und erfragen, welcher Arzt sich gerade im Dienst 
befindet. 

Sonstiges

Telefonnummern 
der Ärzte
Dr. Ehrenhuber: 07235/50150
Dr. Eilmsteiner: 07235/7114
Dr. Kiblböck: 07230/7451
Dr. Plessl: 07235/64332
DDr. Pachinger und Dr. Reich: 07230/8008
Dr. Gabriel: 07235/63962
Dr. Schuster: 07235/63039
Dr. Teibert: 07235/89459

Veranstaltungstitel Veranstalter Datum Uhrzeit Veranstaltungsort

Paulette - Komödie Theatergruppe 04.11.2022 20:00 Theaterhaus Altenberg

Buchausstellung inkl. Kinderfilm Öffentliche Bibliothek 05.11.2022 5:00-20:00 Pfarrsaal Altenberg

Hubertusmesse Jagdgesellschaft 05.11.2022 09:30 Kirche

Paulette - Komödie Theatergruppe 05.11.2022 20:00 Theaterhaus Altenberg

Altenbergwanderung (gemeinsam mit 
Naturfreunden) Alpenverein 06.11.2022

Buchausstellung Öffentliche Bibliothek 06.11.2022 8:15-12:00 Pfarrsaal Altenberg

Buchausstellung Öffentliche Bibliothek 06.11.2022 4:00-16:00 Pfarrsaal Altenberg

Nebelwanderung Naturfreunde Altenberg 06.11.2022 Marktplatz Altenberg

kfb-Team/Mitarbeiterkreis-Sitzung Katholische 
Frauenbewegung 09.11.2022 19:00 Pfarrsaal Altenberg

Paulette - Komödie Theatergruppe 11.11.2022 20:00 Theaterhaus Altenberg

Feuerwehrball FF-Oberbairing FF-Oberbairing 12.11.2022 19:00 Wirt z´Bairing

Blickwinkel-Treffen Katholische 
Frauenbewegung 16.11.2022 19:00 Pfarrsaal Altenberg

Spielgruppe für alle Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 16.11.2022 9:00-11:00 Familientreff "Alter 

Kindergarten"

Babytreff: Mit dem Baby durch den Winter Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 17.11.2022 9:00-11:00 Familientreff "Alter 

Kindergarten"

Irland - grüne Insel Katholisches Bildungswerk 17.11.2022 19:00 Pfarrsaal Altenberg

Paulette - Komödie Theatergruppe 17.11.2022 20:00 Theaterhaus Altenberg

Paulette - Komödie Theatergruppe 18.11.2022 20:00 Theaterhaus Altenberg

Jahresvollversammlung FF-Altenberg FF Altenberg 19.11.2022 19:30 Gasthaus Prangl

Kasperl und die verschwundene Geldbörse Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 19.11.2022 15:00 Pfarrsaal Altenberg

Termine der 
Eltern-
Mutterberatung
4. Montag im Monat 
28. November | 19. Dezember
23. Jänner | 27. Februar
27. März | 24. April
22. Mai | 26. Juni
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Weihnachtsbasteln Naturfreunde Altenberg 19.11.2022 Willersdorf

FPÖ Punschstand Kirtag FPÖ-Ortsgruppe 20.11.2022 Marktplatz Altenberg

Kirtag Marktgemeindeamt 
Altenberg bei Linz 20.11.2022 Marktplatz Altenberg

Paulette - Komödie Theatergruppe 20.11.2022 17:00 Theaterhaus Altenberg

Adventkranzübergabe im Betreuten Wohnen Frauen in der OÖVP 
Altenberg 23.11.2022 14:00 Betreutes Wohnen

kfb - Workshop Katholische 
Frauenbewegung 23.11.2022 18:00 Pfarrsaal Altenberg

Paulette - Komödie Theatergruppe 24.11.2022 20:00 Theaterhaus Altenberg

Jahresrückblick Naturfreunde Altenberg 25.11.2022 Gasthof Prangl

Adventkranzweihe Pfarre Altenberg 26.11.2022 16:00 Kirche

Preisschnapsen Sportunion DSG Altenberg 
– Sektion Fußball 26.11.2022 Gasthaus Prangl

Kabarett Kulturverein Akzent 30.11.2022 Theaterhaus Altenberg

kfb-Team/Mitarbeiterkreis-Sitzung Katholische 
Frauenbewegung 30.11.2022 20:00 Pfarrsaal Altenberg

Rorate anschließend Frühstück Katholische 
Frauenbewegung 30.11.2022 Kirche

Jahreshauptversammlung Landjugend 02.12.2022

Adventmarkt Kulturverein Akzent 03.12.2022 14:00 Marktplatz Altenberg

Adventmarkt Kulturverein Akzent 04.12.2022 09:00 Marktplatz Altenberg

Adventklänge in der Pfarrkirche Katholisches Bildungswerk 04.12.2022 4:30-17:30 Kirche

Rorate anschließend Frühstück Katholische 
Frauenbewegung 07.12.2022

Stammtisch der Traktorfans Traktorfans Oberbairing 07.12.2022 19:00 Wirt z´Bairing

Winterwanderung Alpenverein 08.12.2022

Adventfeier kfb und KMB 09.12.2022 19:00 Pfarrsaal Altenberg

Rorate anschließend Frühstück Katholische 
Frauenbewegung 14.12.2022 Pfarrsaal Altenberg

Spielgruppe für alle Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 14.12.2022 9:00-11:00 Familientreff "Alter 

Kindergarten"

Babytreff: Essen und Trinken im 1. Lebensjahr Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 15.12.2022 9:00-11:00 Familientreff "Alter 

Kindergarten"

Winterfeuer Naturfreunde Altenberg 16.12.2022 Willersdorf

Punschstand FF-Oberbairing 17.12.2022 15:00 Feuerwehrhaus FF 
Oberbairing

Adventknistern Kulturverein Akzent 18.12.2022 16:00 Jausenstation Gassner

Rorate anschließend Frühstück Katholische 
Frauenbewegung 21.12.2022 Pfarrsaal Altenberg

Punschstand FF Altenberg FF Altenberg 23.12.2022 17:00 Feuerwehrhaus FF 
Altenberg

Kindermette Pfarre Altenberg 24.12.2022 16:00 Marktplatz Altenberg

Morgenlob Katholische 
Frauenbewegung 24.12.2022 06:00 Pfarrsaal Altenberg

"Der innere Elvis" - Jugendtheaterstück Theatergruppe 30.12.2022 20:00 Theaterhaus Altenberg

Termine sind auch auf der Homepage 
www.altenberg.at ersichtlich

Impressum: Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde Altenberg bei 
Linz, Reichenauerstraße 4, 4203 Altenberg bei Linz, Tel: 07230/ 72 55 - 26, 
Web: www.altenberg.at, E-Mail: gemeindeamt@altenberg.at, Fotos: Marktge-
meindeamt Altenberg bei Linz, privat, Rest namentlich gekennzeichnet, Druck: 
Druckerei Haider, 4274 Schönau i. M.

Alle angeführten Veranstaltungen wurden so in den Veranstaltungska-
lender eingemeldet. 

Corona-bedingte Ab-
sagen möglich bzw. 
auch schon erfolgt


